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Hallo liebe Handballfreunde, herzlich willkommen!

Zum neuen Jahr 2018 möchten wir euch wieder ganz herzlich begrüßen 
und es natürlich auch nicht versäumen, euch auf diesem Weg noch ein 
frohes neues Jahr zu wünschen, wir hoffen ihr habt die Feiertage gut        
überstanden. 

Die Damen haben wie gewohnt am ersten Januarwochenende ihr           
Damenturnier ausgetragen um sich auf die anstehenden Saisonspiele 
einzustimmen. Mehr dazu, und was sonst in den Mannschaften passiert ist 
und vor ihnen liegt, lest ihr auf den nächsten Seiten.

Wir freuen uns sehr darüber, dass den einen oder anderen das Sammel- 
und Tauschfieber gepackt hat und ihr fleißig dabei seid euer Stickeralbum 
voll zu bekommen. Dabei weiterhin viel Erfolg. Für die ersten vollen Hefte 
wartet beim E-Center eine Überraschung auf euch. 

Viel Spaß beim Stöbern! 

Der Vorstand 

Jan. 2018
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Männliche C-Jugend 
Zum Anfang dieser Saison haben uns leider 2 Spieler verlassen. Unser 
Torhüter Paris und unser Rückraumspieler Tom A.

Aber es sind auch 3 neue Spieler dazugekommen: Torwart der C II Chris-
toph, Außen C II Noah, Rückraum C I Haakon.

In dieser Saison hatten wir einen schweren Start. Für die C II mussten 3 
Spiele nacheinander aufgrund Spielermangel abgesagt werden. Für die C 
I gab es zu Beginn die schwersten Gegner. Während die C I noch auf ihren 
ersten Sieg in der Oberliga wartet, konnte die C II einen Sieg in der Regi-
onsliga erkämpfen.

Besonders schön ist, dass die C II bei jedem Spiel Unterstützung aus der 
D-Jugend bekommt und sich als Mannschaft gut entwickelt hat. Die C I 
muss als Team den langen Ausfall eines Leistungsträgers auffangen.

Als besondere Aktivitäten haben wir an dem Beachhandballturnier in     
Cuxhaven mit 2 Mannschaften teilgenommen. Zum Ende des Jahres waren 
wir im Superfly, eine Trampolinhalle in Hannover.

Für die restliche Saison brauchen wir viel Kampfgeist und würden uns bei 
unseren  Heimspielen über viele Zuschauer sehr freuen.
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Weibliche A-Jugend
Heimspiel der weiblichen A- Jugend gegen HSG Plesse-Hardenberg. Am 
Samstag den 20. Januar wird die weibliche A- Jugend, unter Leitung von 
Lena Brockmann, ihr zweites Punktspiel, nach der zweiwöchigen Spiel-
pause, gegen HSG Plesse-Hardenberg haben. Unsere Mannschaft muss 
allerdings leider weiterhin auf Torwartin Vanessa Marwedel und Rückraum 
Mitte Anna-Lena Occipinti, aufgrund von Kreuzbandrissen, verzichten. 
Dafür feiert Julia Adenaw nach einer Verletzungspause ihr Comeback und 
Neuzugang Nele Käber wird ihr Debüt nach ihrem Wechsel zur HSG haben. 

Die Mannschaft ist nach ihrem letzten gewonnen Spiel vor Weihnachten 
sowie nach dem erfolgreichen Testspiel gegen GIW Meerhandball hoch 
motiviert auch die nächsten Punkte zu holen. 

Volksbank in Schaumburg
www.vb-is.de
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1. Damen steht kurz vor der Rückrunde 
Am 13.01.18 findet um 18 Uhr das letzte Hinrundenspiel gegen Heidmark 
in Waltringhausen statt. Die Hinrunde verlief nicht wie gewünscht. Mit 6:18 
Punkten, belegt die Mannschaft nur Platz 12 in der Oberliga Niedersach-
sen. (Stand 10.01.18) 

Besonders die Spiele gegen MTV VJ Peine (33:33) und MTV Tostedt 
(27:28) schmerzten dabei sehr. Gegen die direkten Konkurrenten verlor 
man meist in der Schlussphase. Den Mädels fehlt es noch an Abgeklärtheit, 
die entscheidenden Phasen sind von zu viel Nervosität geprägt. Außerdem 
agieren sie noch zu passiv und mit zu wenig Aggressivität in der Abwehr. 
Diese Schwachstellen müssen geschlossen werden. 

Trainerin Annemarie Blume wird hierzu in Zukunft in unregelmäßigen Ab-
ständen eine dritte Trainingseinheit ansetzen in der u.a. verschiedene Ab-
wehrformationen trainiert werden sollen. Außerdem soll am gemeinsamen 
Angriffsspiel und einer besseren Torqoute gearbeitet werden. Die Rückrun-
de wird sehr wichtig für die Mädels, denn es geht um den  Klassenerhalt. 
Ausrutscher dürfen sie sich nicht mehr erlauben. Die Eingewöhnungsphase 
muss nun zu Ende sein und das Team muss aus den vergangenen Fehlern 
lernen. 

Die Mannschaft ist zuversichtlich. Durch einen harten Kampf und das gute 
Teamgefühl wollen sie den Abstiegskampf gewinnen und auch nächste 
Saison wieder in der Oberliga starten. 

Ein kleiner Wermutstropfen gibt es jedoch, wenn man einen Blick auf die 
Verletztenliste wirft. Nathalie Renn arbeitet weiterhin an ihrem Comeback 
nach ihrem Kreuzbandriss, jedoch ist sie immer noch zu unstabil um wieder 
ins Training einzusteigen. Zudem  hat sich auch unsere A-Jugendliche 
Anna-Lena Occhipinti ihr Kreuzbandriss gerissen, die OP erfolgte schon. 
Auch Wiebke Schindler muss im nächsten Spiel aussetzen, da sie sich in 
der Winterpause erneut einen Bänderriss zuzog.

	 27. Jan.	 20:00  	 HSG Hannover-Badenstedt II	 HSG Schaumburg-Nord 
	 03. Feb.	 18:00  	 HSG Schaumburg-Nord	 HSG Göttingen 
	 10. Feb.	 16:00  	 HG Rosdorf-Grone	 HSG Schaumburg-Nord
	 17. Feb.	 18:00  	 HSG Schaumburg-Nord	 MTV Rohrsen 
	 24. Feb.	 19:00  	 Eintracht Hildesheim	 HSG Schaumburg-Nord 
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obere Reihe v. links: Tamara Schmidt, Verena Strothmann, Aileen Pfaffe, Insa       
Pinkenburg, Wiebke Schindler, Annemarie Blume (Trainerin)
mittlere Reihe v. links: Melanie Traege, Katharina Jahn, Nadine Rohrßen, Miriam 
Röbbecke, Natalie Brunke, Caroline Brämswig
untere Reihe v. links: Daniela Schmidt, Julia Adenaw, Nina Göing, Sophia Nagel, 
Nathalie Renn
es fehlen: Nevena Baranek (Trainerin), Jürgen Kastening (TW-Trainer), Lena     
Brockmann, Anna-Lena Occhipinti
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1. Herren
In den letzten Spielen des vergangenen Jahres zeigten wir nicht mehr die 
erwartete Leistung, die inen zweiten Tabellenplatz rechtfertigt. Zwar sieht 
unsere Sieg- und Niederlagen-Statistik bei immer noch sehr gut aus, für 
das neue Jahr gibt es aber dennoch steigerungsbedarf. Doch beginnen wir 
mit einem kleinen Rückblick.

Mit dem vorletzten Spiel im vergangenen Jahr mussten wir uns in dieser 
Saison erstmals einem anderen Team geschlagen geben. Der Gegner in 
diesem Spiel hieß MTV Großenheidorn und behielt seitdem nicht nur die 
Tabellenführung, sondern konnte den Vorsprung auf uns um zwei Punkten 
ausbauen. Bei wie erwartet übervoller Halle wurde das Derby in Großenhei-
dorn ausgetragen und es zeigte sich schon zu Beginn der Partie ein sehr 
enger Spielverlauf. In der ersten Halbzeit war es keiner Mannschaft möglich 
sich überhaupt abzusetzen. Mit dem 2:2 und dem 5:5 ging es über das 8:8 
und 13:13 die ganze Zeit ausgeglichen zur Sache. Sofern ein Team einmal 
einen zwei Tore Vorsprung herausgespielt hatte, folgten mehrere Fehler im 
Angriffsspiel und folglich fiel erneut der Ausgleich. Die zweite Halbzeit be-
gann zwar wie die Erste, aber nach 45. Minuten konnten wir erstmals eine 
drei Tore Führung auf Großenheidorn herausspielen (20:23). 

Mannschaft der 1. Herren in alphabetischer Reihenfolge: Philip Blanke, Marwan 
Blazek, Niklas Blomberg, Max Dohmeier, Finn Graafmann, Grischa Hengst, Nikolai 
Hengst, Christian Höflich, Andreas Lüer, Alexander Müller, Philip Reinsch, Marcel 
Rose, Marcel Schulz, Matthias Tatge, Mirko Thiem, Philipp Volgmann,
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Gut erholt aus der Winterpause 
Dann folgte jedoch sofort ein Einbruch und bereits 5 Minuten später lagen 
wir erneut mit zwei Toren hinten (25:23). Diese zwei Tore Führung ließ sich 
der Gastgeber nun auch nicht mehr nehmen und gewann dieses spannen-
de und umkämpfte Derby mit 29:27.

Im folgenden Spiel gegen den TV Jahn Duderstadt wollten wir uns von der 
Niederlage unbeeindruckt zeigen und entsprechend den nächsten Sieg 
einfahren. Dieses Spiel war nichts für Feinkostliebhaber und stellte alle Zu-
schauer auf die Probe. Die Duderstädter spielten gut und wir taten nur das 
Nötigste vom Nötigen. Dennoch konnten wir das Spiel für uns entscheiden 
(35:30) und mit einem besseren Gefühl in die Winterpause gehen.

Nun stehen die letzten beiden Spiele der Hinrunde an und mit der HSG Ni-
enburg und dem MTV Vorsfelde warten zwei starke Gegner auf uns. Nach 
guten Trainingseinheiten zählt für uns in beiden Spielen nur der Sieg, um 
an Großenheidorn dranzubleiben und auch unseren zweiten Tabellenplatz 
gegen die Verfolger, der HF Helmstedt-Büddenstedt und dem MTV Vorsfel-
de, zu verteidigen. Natürlich wollen wir auch wieder zu unserer alten Form 
und Stärke zurückfinden und das erste Heimspiel im neuen Jahr souverän 
bestreiten. 

Wir hoffen ihr seid auch im neuen Jahr an unserer Seite und feuert uns 
lautstark von der Tribüne an, egal ob der Spielstand knapp ist oder nicht. 
Wir zählen auf Euch!

HSG Olé! Eure 1. Herren

	 27. Jan.	 18:00  	 HSG Schaumburg-Nord	 Sportfreunde Söhre 
	 03. Feb.	 18:30  	 HG Rosdorf-Grone 	 HSG Schaumburg-Nord 
	 10. Feb.	 18:00  	 HSG Schaumburg-Nord	 SG Börde Handball
	 17. Feb.	 18:00  	 HSG Helmstedt-Büddenstedt	HSG Schaumburg-Nord 
	 23. Feb.	 20:00  	 HSG Schaumburg-Nord 	 Lehrter SV
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14. Damen-Winter-Cup
Am 06. und 07.01.2018 fand unser 14.Damen-Wintercup in Waltringhausen 
statt.

Wie jedes Jahr wurden die Spieltage zwischen der 1. und 2. Damen aufge-
teilt.

Am Samstag starteten fünf Oberliga-Mannschaften und als Highlight der 
Drittligist HSG Plesse-Hardenberg.

Das Team aus Plesse reiste krankheits- und verletzungsbedingt mit nur 7 
Feldspielern an und mussten ein verlorenes Spiel gegen Eintracht Hildes-
heim und ein Unentschieden gegen den Hannoverschen SC hinnehmen.

Am Ende gewann, wie auch im Vorjahr, Eintracht Hildesheim das Turnier. 
Die Gastgeber, unsere 1. Damen, erreichten nur Platz 5. Trainerin Annema-
rie Blume ist trotzdem zufrieden. Bei diesem starken Teilnehmerfeld stand 
nicht die Endplatzierung im Vordergrund. Das Turnier wurde genutzt, um 
nach der Winterpause wieder in Schwung zu kommen. Hauptaugenmerk 
lag auf häufigen Wechsel, um unterschiedliche Aufstellungsvarianten zu 
üben. Außerdem wurde zum ersten Mal die 3-2-1-Abwehr ausprobiert.

Am Samstag trat die 2. Damen an. Es nahmen zwei Regionsoberligisten 
und zwei Mannschaften aus der Landesliga teil. Durch zwei kurzfristige 
Absagen meldete die HSG Osnabrück ihre wA (Oberliga) nach. Der Nach-
wuchs schlug sich nicht schlecht, sie belegten hinter der 1. Damen von 
Osnabrück den 2.Platz.
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Auch aus Sicht der 2. Damen wurde das gutbesetzte Turnier hauptsächlich 
genutzt um wieder in den Rhythmus zu kommen. Für Trainer Julian Fräder-
mann war der Klassenunterschied klar zu erkennen, konnte aber durch die 
Spiele viele Erkenntnisse gewinnen, die in den nächsten Wochen im Trai-
ning abgearbeitet werden sollen. Er wünscht sich für das nächste Turnier 
jedoch mehr Teilnehmer aus der Region.

Neben dem Spielfeld gab es wieder eine Tombola, die dieses Jahr super 
angenommen wurde. Mit dem Erlös sollen die Jugendmannschaften in der 
neuen Saison mit neuen T-Shirt ausgestattet werden.

Der Verein und auch die Teilnehmer waren zufrieden mit der guten Organi-
sation. Das gesamte Turnier verlief erfreulicherweise ohne größere Verlet-
zungen. 

Die Organisatoren bedanken sich bei allen Helfern und würden sich über 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr mit den Teams freuen.
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HSG Jugend Workshop 2018
09.02.2018 – 19 Uhr in Kreuzriehe

In letzen Jahr kam viel Bewegung in die Jugend unseres Vereins. Wir 
haben seit dieser Saison mit Fank Käber und Silke Nagel sportliche Koor-
dinatoren für den männlichen und weiblichen Jugendbereich, sind weiter-
führende Kooperationen mit der Grundschule in Bad Nenndorf und Haste 
eingegangen und haben spannende Projekte, wie das HSG Stickeralbum 
und einige Turniere durchgeführt. 

Natürlich gab es auch Herausforderungen. Einige Trainer konnten ihr Amt 
nicht weiter ausführen und haben uns teilweise kurzfristig verlassen. 

Auch für das kommende Handballjahr stehen neue Projekte vor der Tür, für 
die wir nicht nur viele kreative Ideen, sondern auch weitere Unterstützung 
benötigen. Daher laden wir zum HSG Jugend Workshop 2018 einladen. 
Dieser findet am 09.02.2018 ab 19 Uhr im Vereinsheim Kreuzriehe statt. 

Gemeinsam mit allen beteiligten möchten wir in kleinen Interessensgrup-
pen an der Zukunft unserer HSG Jugend arbeiten, viele Ideen sammeln 
und Projekte anschieben. Ein Verein lebt von der aktiven Teilnahme seiner 
Mitglieder und so möchten wir euch herzlich zum Workshop einladen. 

Alle sind eingeladen uns bei der Zukunft der HSG Jugend unter die Arme 
zu greifen. Jugendspieler, ihre Eltern, Seniorenspieler, Trainer & Betreuer 
sind gefragt ihre Ideen mit einzubringen. 

Wenn ihr am Workshop teilnehmt, dann schreibt doch bitte eine kurze E-
Mail mit eurer Funktion im Verein (Spieler, Elternteil, Trainer, Helfer, o.ä.) an 
jugend@hsg-schaumburg.de, damit wir die Größe der Veranstaltung besser 
planen könne.
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Stellenausschreibung 
FSJ bei der HSG Schaumburg Nord
Wenn du nach dem Schulabschluss nochmal 
etwas Anderes machen möchtest, bevor es 
zur Uni oder in die Ausbildung geht; oder 
schon mal Erfahrungen sammeln und Dir 
den Bereich Sport genauer ansehen willst;

Dann bewirb Dich mit der Angabe Deiner 
Sportart/en schnellstmöglich für den FSJ-
Zeitraum 01.08.2018 bis 31.07.2019 bei uns! 

Um Dein FSJ bei uns zu verbringen, 
solltest Du Interesse u. a. an folgenden 
Aufgaben haben:

•  Planung und Durchführung des 
	 Kinder- und Jugendtrainings im Verein

•  Einsatz in kooperierenden Schulen und Kitas

•  Betreuung von Kindern und Jugendlichen bei Wettkampfveranstaltungen

•  Mithilfe bei der Planung und Durchführungen von 
	 Vereinsveranstaltungen

•	 Mitarbeit bei der jugendspezifischen Öffentlichkeits- & Büroarbeit

Das FSJ bietet dir:

•	 Bis zu 25 Seminartage, deren Inhalte sich nach den unterschiedlichen	
	 Profilen richten und bei deren erfolgreicher Teilnahme z.B. eine 
	 allgemeine/ Handball Übungsleiter C-Lizenz ausgestellt wird

•	 26 Urlaubstage

•	 Für unter 27-jährige ein monatliches Taschengeld in Höhe von 300 Euro
	 (bei 39 Stunden in der Woche)

•	 Sozialversicherungsbeitrag wird übernommen

•	 Weiterzahlung des Kindergeldes bei Kindergeldberechtigung

•	 Anrechnung als Wartesemester bei Universitäten und Hochschulen 
	 (wie beim FSJ)
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Impressum
Herausgeber:	 HSG Schaumburg Nord eV, Bahnhofstraße 67, 31542 Bad Nenndorf
Druck:	 Satz & Druck Studio, Schaumburger Str. 9, 31553 Sachsenhagen

Zu Beginn Deines FSJ solltest Du 18 Jahre alt sein, die Bereitschaft zu 
flexibler Arbeitszeit auch an Wochenenden und Teamfähigkeit, sowie grund-
legende Kenntnisse mit Office Programmen mitbringen. Außerdem hast du 
optimaler Weise einen Führerschein der Klasse B.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Sende einfach ein Anschreiben und 
deinen Lebenslauf an fsj@hsg-schaumburg.de. Die Bewerbungsfrist läuft 
bis zum 16.02.2018.

Nicht zuletzt geht es aber auch um den Spaß, wir bieten den Kindern die 
beste Möglichkeit sich mit gleichaltrigen auszutoben.
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